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Eine Vereinszeitschrift wie  PETRI HEIL  könnte ohne finanzielle Unterstützung nicht 
produziert werden. 
 
Die Fischerrunde Kobernaußerwald bedankt sich für eine Werbeeinschaltung bei: 
 
Charly´s Aquarium- und Angelgeschäft Salzburger Str. 15, 4870 Vöklamarkt 

Raiffeisenbank Lohnsburg Marktplatz 90, 4923 Lohnsburg  

Toyota Innviertel Salzburgerstr. 22, 4910 Ried i. I. 

Malerei Blindeneder Claudiestraße 4c, 4910 Ried i. I. 

Bäckerei Krautgartner Kobernaußerstr. 4, 4923 Lohnsburg 

Hans + Burgis Imbiss (Schihütte) Stelzen 75, 4923 Lohnsburg 

Burgtaverne Kobernaußen Kobernaußen 1, 4923 Lohnsburg 

Fleischhauerei Badegruber Kirchenplatz 100, 4923 Lohnsburg 

Landgasthaus Hillinger Gunzing 11, 4923 Lohnsburg 

Spar - Markt Stieglbauer Burgwegerstr. 14, 4923 Lohnsburg 

Bau- u. Galanteriespenglerei Mairhofer Kobernaußerstr. 43, 4923 Lohnsburg 

Gasthaus Reisecker Schönberg 12, 4923 Lohnsburg 

Elektro Gadermeier Kirchenplatz 42, 4923 Lohnsburg 

Haustechnik Spindler Schönberg 28, 4923 Lohnsburg 

Haar Studio Andrea Marktplatz 10, 4923 Lohnsburg 

Sparkasse Ried - Haag, Zweigst. Lohnsburg Kirchenplatz 32, 4923 Lohnsburg 

Braugasthof Riegerting Riegerting 6, 4941 Mehrnbach 

Lagerhaus Lohnsburg 4923 Lohnsburg 178 

Gasthaus Schmiedwirt Schratteneck 18, 4924 Waldzell 

Angelshop Binder Weidenpoint 8, 5272 Treubach 

 
 

Die Werbewirksamkeit scheint bei einer Auflage von 50 Stück gering zu sein. 
Allerdings steht die Fischerzeitung auch im Internet zum Download zur Verfügung 
und die Homepage der Fischerrunde hat pro Jahre etwa 5000 bis 6000 Zugriffe 
(insgesamt schon über 25500!!). Dadurch wird auch die Werbewirksamkeit um ein 
Vielfaches erhöht.  
Die Homepage der Fischerrunde ist unter folgender Adresse zu finden : 
 

www.fischerrunde.net 

Werbung 
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Vorwort 

Das „verflixte“ siebte Jahr! Oder besser: die verflixte siebte Ausgabe. Beinahe 
hätte es dieses Jahr keine Vereinszeitschrift gegeben. Das erste Problem war 
die Zeit. Berufsbedingt konnte ich erst später anfangen und wurde dann auch 
noch eine Woche krank. Um Zeit zu sparen übernahm ich einen Großteil der 
Berichte von unserer Homepage und auch die meisten Fotos. Ich möchte mich 
deshalb entschuldigen, dass viele Fotos nicht die gewohnte Qualität haben. 
Aber anders wäre es nicht zu schaffen gewesen. 
Das zweite Problem ist die Finanzierung. Die Zeitung hat heuer 10 Seiten 
mehr! Die Druckkosten steigen, zwei Sponsoren sind weggefallen und 
außerdem musste ich mir einen neuen Farblaserdrucker kaufen. Der Verein 

zahlt zwar auch etwas zur Zeitung dazu, trotzdem werden die Kosten heuer nicht zur Gänze gedeckt 
sein. Daher wird es die Zeitung in dieser Form im nächsten Jahr wahrscheinlich nicht mehr geben. 
Möglich wäre eine Sparvariante (mehr schwarz-weiß, bzw. weniger Fotos). 
Wie jedes Jahr ist diese Zeitung in erster Linie für die Vereinsmitglieder gedacht, aber auch alle 
Werbesponsoren, bei denen ich mich besonders bedanken möchte, erhalten dieses Mal noch ein 
Exemplar. Trotz der Probleme wünsche ich allen wieder viel Vergnügen beim Lesen unserer Zeitung 
„Petri Heil“. 
 
             Streif Burghard 
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Aus dem Vereinsleben 
 

Gemeinsam 100 Jahre  
 
Am 4. Jänner 2007 gab es gleich ein besonderes Ereignis. Zwei Mitglieder unserer Fischerrunde 
feierten zusammen einen 100er. Das Einmalige dabei ist, dass es sich dabei um Mutter und Sohn 
handelt, die am gleichen Tag noch dazu einen runden Geburtstag hatten. Elsa Frauscher wurde 60 und 
Roland Frauscher 40! Also mussten wir dieses Mal am Vortag gleich zwei Transparente anfertigen 
und aufstellen. 

Das erste Transparent ist fertig und wird auch gleich aufgestellt. Eine andere Beschäftigung! 

Letzte Handgriffe am 2. Transparent Das Team nach vollendeter Arbeit 

Das zweite Transparent 
musste anschließend nach 
Ried gebracht werden. Da 
wir keinen geeigneten 
Platz zum Aufstellen oder 
Aufhängen fanden, wurde 
es kurzerhand in der 
Wohnung entrollt und 
aufgehängt .  Obwohl 
Roland auch schon bei 
Peperls Spanferkel im 

vergangenen Sommer mitgezahlt hatte, lud er uns trotzdem noch zu einer Jause und Getränken ein. 
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Werbung 

Elsa lud die Mitglieder der Fischerrunde dann drei Wochen später zu einem Ripperlessen beim Wirt 
z`Wimpling ein. Es wurde ein gemütlicher Abend. Nochmals herzlichen Dank an die gemeinsamen 
"100er" für die Einladungen.  

Warten auf das Essen  Die Ripperl sind da Los gehts!  

Nach dem Essen saßen wir gemütlich beisammen  Ausklang an der Bar  
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Jahreshauptversammlung 
 
Die Jahreshauptversammlung fand am Samstag, den 20.1. wieder im Gasthaus Huber, Schmiedwirt, 
statt. Der Obmann konnte auch dieses Jahr wieder beinahe alle Mitglieder- mit den Kindern 41 an der 
Zahl - begrüßen.. Zuerst wurde gespeist - es gab drei Speisen zur Auswahl, dann wurde die 
Jahreshauptversammlung abgehalten. 

Warten auf das Essen Unsere zwei neuen Mitglieder  Die jüngste Teilnehmerin  

Zuerst erfolgte durch den Obmann ein  
Rückblick auf das  Vereinsjahr und eine Vorschau 
auf die kommenden Ereignisse. Der anschließende 
Bericht des Kassiers wies für das vergangene Jahr 
eine positive Bilanz auf, was darauf zurückzu-
führen ist, dass weniger Fische gesetzt wurden und 
auch der Vereinsausflug ausfiel. Dann erfolgte die 
Entlastung des Kassiers durch die Kassaprüfer.  Obmann und Kassier bei ihren Berichten 

Danach ergriff der Schriftführer das Wort und forderte alle 
Vereinsmitglieder auf, in diesem Jahr wieder etwas aktiver zu 
sein, was das Fischen und die Vereinsveranstaltungen betrifft. 
Danach verteilte der Schriftführer die aktuelle Vereinszeitung, 
auf die schon viele gespannt gewartet hatten.  

Die neue Zeitung wird sofort gelesen 

Zum Abschluss der Jahreshaupt-
versammlung lud der Vorstand alle 
Mitglieder zu einem Kegelabend 
im Gasthaus Walchner Keller ein. 



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 5 PETRI HEIL 
 
 

  

Jahreshauptversammlung 
 

Die Jahreshauptversammlung  ist immer ein gesellschaftlicher Höhepunkt im Vereinsjahr. Bei keiner 
anderen Veranstaltung  kommen so viele Vereinsmitglieder zusammen. Daher geht es auch meist 
recht lustig zu und bei einigen dauert der Abend auch recht lange. Die folgende Zusammenstellung 
von Bildern soll einen kleinen Einblick darüber geben. 
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Werbung 



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 7 PETRI HEIL 
 
 

  

Kegelabend 
 
Am Samstag, den 17. Februar veranstaltete die Fischerrunde einen Kegelabend im Gasthaus 
Walchner Kellner in Vöklamarkt. Karl Egger, der Besitzer von "Charly´s Aquarium und 
Anglergeschäft" ließ schon ein paar Mal durchblicken, dass die Mitglieder der Fischerrunde immer 
weniger bei ihm einkaufen. (Ob das wohl damit zusammenhängt, dass bei uns im Verein auch immer 
weniger gefischt wird?!) Da "Charly" immer zwei Seiten Werbung für unsere Vereinszeitung 
sponsert, beschlossen wir, in seinem Gasthaus einen Kegelabend zu veranstalten. Um die dreißig 
Leute trafen sich dann, um zu kegeln, Billard zu spielen, zu darten oder sich einfach gemütlich 
zusammenzusetzen. Die Letzten verließen die Kegelbahn erst nach ein Uhr und alle waren sich einig 
- es war ein gemütlicher Abend.  
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Arbeitseinsatz am Teich 
 
Bei der Vorstandsitzung im Februar wurde ein großer Arbeitseinsatz bei unserem Vereinsteich 
beschlossen. Als Termin wurde der 24. März festgesetzt. Der Zufluss musste umgeleitet werden, da 
immer wieder verschmutzte Abwässer den Teich verunreinigten. Eine neue Wasserleitung zum 
Brunnen war notwendig, ein neues Plumpsklo war fällig und der Teich musste gereinigt werden. Da 
für diese Arbeiten ein Bagger nötig war, wurden die Arbeiten trotz des nicht so guten Wetters 
planmäßig durchgeführt. Auch andere Arbeiten wie Holz wegräumen, Mönch reinigen und andere 
Kleinigkeiten waren noch zu erledigen. Auf Grund der vielen Helfer konnten die Arbeiten noch am 
selben Tag abgeschlossen werden.  

Das Umleiten des Zuflusses war die aufwändigste Arbeit, aber  Peperl und seine Helfer schafften es. 

Da kein Wasser mehr zum Brunnen floss, wurde eine neue Wasserleitung verlegt. 

Auch der Brunnen wurde neu aufgestellt und ein neuer Zufluss wurde errichtet.  
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Ein neuer Platz für das Plumpsklo wurde gefunden und das Klo dort aufgestellt. Dabei passierte 
 unserem Baggerfahrer ein kleines Missgeschick.  

Da der Bagger schon da war, wurde auch gleich der Parkplatz gegenüber ordentlich hergerichtet. 

Auch eine Menge anderer Arbeiten wurden noch erledigt, wie man hier sieht.  

Arbeitseinsatz 

Der Boden in unserer Hütte gab beim Betreten beträchtlich nach. Ein Zeichen, dass der Unterboden 
kaputt war. Also musste auch der Hüttenboden generalsaniert werden. Dazu musste zuerst der 
Küchenblock entfernt und dann die Bodenplatten herausgenommen werden. Ein herzliches 
Dankeschön gebührt unserem Mitglied Grüll Sepp, der diese Arbeit organisierte und zum Großteil 
auch selbst durchführte. 

Vorher 
 
…und 
 

nachher! 
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Fischerevent in Zliv 
 
Das schon lange geplante Fischerevent fand heuer erstmals statt. Das ist eine Veranstaltung, bei der 
nur teilnehmen darf, wer aktiv fischt. Stattgefunden hat das erste Event vom 13. bis 15. April in Zliv, 
das ist nördlich von Budweis. Für Mitte April war das Wetter ungewöhnlich warm. Für Hecht und 
Zander war der Zeitpunkt etwas ungünstig und auch das Wetter passte nicht. Das Karpfenfischen 
brachte noch die meisten Erfolge. Erwähnenswert sind zwei weitere ungewöhnliche Fänge: Unser 
Obmann drillte eine Wildente und Grüll Sepp hatte einen kleinen Waller am Haken.  

Unser Lager am riesigen Teich in Zliv  Erster Erfolg  

Dieser Karpfen wurde verspeist.  Obmann mit seltenem Petri Heil Sepp mit seinem Babywaller 

Zwei Nächte und drei Tage fand das übliche "Lagerleben" statt. Abwechslung brachte eine neue 
Zubereitungsart für Karpfen. Ein Loch wurde gegraben, der Karpfen ordentlich gewürzt und in Folie 
verpackt, in die Grube gelegt und anschließend wurde ein Feuer darüber angezündet. Der Karpfen 
schmeckte übrigens ganz hervorragend.  
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Ein Loch wird gegraben, der Karpfen ordentlich gewürzt und dann mit Glut bedeckt.  

Der fertig "gegrillte" Karpfen schmeckte allen hervorragend Warten in der Hitze des Tages.  

Warten auf einen der seltenen Bisse.  Wichtiger Nachschub kommt!  

Ein Drill und Lagerfeuerromantik in der letzten Nacht.  Mitternächtliche Spezialsuppe 

Es wurde zwar nicht besonders viel gefangen, aber "gesellschaftlich" war das Fischerevent sicher ein 
großer Erfolg. In diesem Jahr wird es sicher wieder eine solche Veranstaltung geben, bei der nur 
Mitglieder der Fischerrunde mitfahren dürfen, die selber aktiv fischen.  
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Unser Obmann wurde 40 
 

Und schon wieder gab es einen runden Geburtstag zu feiern, und zwar am 1. Juni.. Dieses Mal war es 
sogar ein besonderer, nämlich der Vierziger unseres Obmannes Heinz Blindeneder. Wir trafen uns 
daher am Vortag, um eine Puppe und ein Transparent anzufertigen. "Spezialist" Karli fertigte die 
Malerpuppe samt Leiter und das Transparent war auch relativ schnell fertig. Dann erfolgte der 
Transport nach Ried zum Haus unseres Obmannes.  

Beim Schreiben des Transparentes  Letzte Handgriffe  Vorm Haus unseres Obmannes  

Vor dem Haus wurden Luftballons aufgehängt, 
eine 40-er Tafel aufgestellt und auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite wurden das 
Transparent und die Malerpuppe angebracht. 
Unser Obmann hätte alles verschlafen, aber seine 
Frau Heidi entdeckte unser Treiben und lud uns 
noch zu einem Umtrunk ein. Dabei überreichte 
sie uns auch die Einladung zur Geburtstagsfeier, 
die zwei Wochen später stattfinden sollte.  
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Fast pünktlich versammelten sich die Mitglieder am Tag der Feier vor dem Freilingerhof in Gurten. 
Jeder bekam einen Luftballon, steckte Geld hinein und dann wurde er aufgeblasen. Anschließend 
überreichte jeder sein "Luftballongeschenk" unserem Obmann Heinz. Vor und nach dem Essen gab es 
noch lustige Einlagen von Frau Pilger, die die Feier auflockerten und für gute Stimmung sorgten. 
Dann wurden noch auf das Wohl unseres Obmannes einige Flaschen Wein geleert.  

Beim Herrichten der Luftballons Überreichung der „Geschenke“ Viele, viele Luftballons 

Feier im Garten  Ein lustiger Vortrag ... ...sorgt für gute Laune 

Wir danken unserem Obmann recht herzlich für die Einladung und wünschen ihm alles Gute auch für 
die nächsten 40 Jahre.  
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Werbung 
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Lohnsburger Kirtag  
 
Das bewährte Team des Vorjahres übernahm auch diesmal wieder die Organisation für die Teilnahme 
der Fischerrunde am Lohnsburger Kirtag. Am Samstag Nachmittag wurde das Zelt aufgestellt und 
unser "Räuchermeister" Josef Edtmaier übernahm wieder in bewährter Art und Weise das Zubereiten 
der Fische.  

Beim Aufbau am Samstag Nachmittag 

Vor dem Ansturm  Die Forelle schmeckt. Auch die Kinder fühlen sich wohl.  

Es ist ganz schön viel los im und vor dem Zelt der Fischerrunde  

Auch dieses Jahr war die Teilnahme am Kirtag für die Fischerrunde ein toller Erfolg. Neben dem 
Wetter ist das natürlich dem Team und allen Helfern zu verdanken. Ein herzliches Dankeschön 
dafür. Ein Dankeschön natürlich auch allen Besuchern, ohne die so ein Erfolg auch nicht möglich 
wäre. Wir hoffen auch in diesem Jahr auf so zahlreichen Besuch. 
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Anika ist da !  
 
Am Mittwoch, den 13. Juni war es soweit. Unsere Mitglieder Elisabet und Roland Aigner durften 
sich über ihr erstes Kind freuen. Natürlich stellten wir von der Fischerrunde ein Transparent und was 
sonst noch alles dazu gehört auf. Um 10 Uhr am Abend machten wir uns ans Werk. Schnell war das 
Transparent geschrieben und noch vor Mitternacht waren wir an Ort und Stelle, um es aufzustellen. 

Beim Schreiben des 
 Transparentes  

Schwieriger Transport  Zum Büchsenmacher 
 "Hecht" Roland 

Aufhängen der Luftballons  Der obligate Storch  Wäscheleine mit Babykleidung 

Alles fertig!  Spruch in Nahansicht  Vergebliches Warten auf den Vater 

Das „Weisat bringen“ 
übernahmen diesmal 
nur die Frauen. Elfi 
basteltet eine schöne 
„Windelpuppe“, die 
dann mit etwas 
Verspätung an die 
Eltern überreicht 
wurde. 
 
Silvia überreicht das 
Geschenk. 
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Die Frauenrunde beim Weisat bringen 

Bei der Taufe eines Kindes ist es bei uns der Brauch, das Baby „zu stehlen“. Wir von der 
Fischerrunde wollten natürlich diesen Brauch nicht abkommen lassen, daher hatten auch wir vor das 
Kind zu stehlen. Leider hatten an diesem Samstag Nachmittag sehr wenige Zeit und so blieben nur 
ein paar, die sich auf den Weg zum Wirt in Kraxenberg machten. Zuerst schien es so, als ob wir keine 
Gelegenheit „zum Stehlen“ bekommen würden. Aber dann klappte es doch und wir nahmen Anika 
eine ganze Weile in Beschlag. 

„Anika gehört uns“ Die „Ersatzmütter“ ... 

… und ein „Ersatzvater“ Kuchen über Kuchen Anika hat genug. 
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Kinderfischen 2007 und Sonnwendfeuer  
 

Diesmal fand unser Kinderfischen später als im Vorjahr statt, nämlich am 23. Juni. Trotz des schönen 
Wetters hielt der Abwärtstrend an. Es nahmen nur 13 Kinder und Jugendliche teil.. Da die Forellen 
diesmal nicht sehr bissfreudig waren, fiel die Entscheidung unter denjenigen, die das Glück hatten, 
einen Stör oder einen Karpfen zu fangen.  

Alle waren mit großem Eifer bei der Sache... 

... vor allem die "Großen", die ganz auf sich allein gestellt waren.  Die jüngsten Teilnehmerinnen  

Viele schöne Preise, auf die alle mit Spannung warten. 

Beim Jugendfischen gab es 
folgendes Ergebnis: 
1. Strasser Andreas (4 Karpfen), 
2. Gotthalmseder Alex (Stör + 
    2 Forellen),  
3. Huber Mario (Stör + 
    1 Forelle), 
4. Rosner Dominik (Karpfen + 
    2 Forellen), 
5. Wallerstorfer Tanja (Karpfen)  

Der Sieger in der Jugendklasse  Das einzige Mädchen bei der Jugend Die Gewinner des Jugendfischens  

Auch heuer gab es wieder sehr schöne Preise für alle Teilnehmer. Ein besonderer Dank gilt Marianne 
und Sepp Grüll, die unermüdlich Preise gesammelt haben und es so ermöglichten, dass sich jeder 
Teilnehmer über einen Preis freuen durfte. Natürlich möchten wir auch jenen Geschäften und Firmen 
danken, die immer wieder Preise zur Verfügung stellen. 
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Beim Kinderfischen gab es folgendes Ergebnis: 1. Rosner Laura mit Mithilfe von Stephan (Stör + 
2 Karpfen), 2. Eichberger Dominik (3 Forellen), 3. Blindeneder Helena, 4. Litzlbauer Niklas,  
5. Machl Jonas, 6. Machl Johannes, 7. Wolfsegger Simon, 8. Machl Sebastian.  

Siegerin mit Helfer  Der Titelverteidiger auf Rang 2  Freude über den dritten Platz  

Da wir in diesem Jahr erstmals ein Sonnwendfeuer am Abend veranstalteten, blieben einige gleich 
den ganzen Nachmittag am Teich. Es wurde ein kurzweiliger und lustiger Nachmittag mit 
Gesangs- und Showeinlagen und einige "missbrauchten" unseren Fischteich sogar als "Badesee".  

Lustige Gesangs- und Showeinlagen am Nachmittag  

Kaiserschmarrn von Marianne  Christian muss baden gehen  Eine nasse Angelegenheit  
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Zum Sonnwendfeuer am Abend kamen mehr Leute als eigentlich erwartet. Es gab ein großes 
Sonnwendfeuer und ein kleines für die Kinder zum Drüberspringen. Wir setzten uns gemütlich 
zusammen und grillten. Einige blieben sogar bis zum nächsten Morgen. 

Da das Sonnwendfeuer bei allen Teilnehmern sehr gut ankam, werden wir wahrscheinlich auch in 
diesem Jahr eines veranstalten. Für das Kinderfischen gibt es heuer wahrscheinlich die letzte Chance. 
Sollten wir wieder so wenige Teilnehmer haben, wird es auch kein Kinderfischen in dieser Art und 
Weise mehr geben.  

Braugasthof  Riegerting 
Cafè - Bar  

 

Hermann Spindler 
Riegerting 6, 4941 Mehrnbach 

Tel.: 0664/4895417 
 

Gutbürgerliche Küche 
 

Montag Ruhetag         Di bis Do ab 16 Uhr 
Fr und Sa ab 11 Uhr             So ab 10 Uhr 

Werbung 
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Fischen in Sindhöring 
 
Am 30. Juni wäre ein „Bratlfischen“ in Sindhöring bei St. Martin geplant gewesen. Leider sagten fast 
alle ab und das Fischen kam nicht zustande. Da der Termin schon vorgeplant war, fuhren drei 
Mitglieder unserer Fischerrunde trotzdem hin. Ein besonderer Fang gelang dabei Josef Edtmaier sen., 
der einen fast weißen Stör mit einer Länge von mehr als 1,20 Meter fing. 

Am Teich in Sindhöring Beim Drill des Störs 

Ein beachtlicher Fang Auch große Karpfen wurden gefangen 

Werbung 
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Vereinsabend mit Nachtfischen 
 
Anlässlich der Geburt ihrer Tochter Anika und für das Aufstellen des Transparentes luden Elisabeth 
und Roland Aigner die Mitglieder der Fischerrunde an diesem Abend zu Speis und Trank ein. Es 
wurde gegrillt und auch zu trinken war genug da - zu viel, denn aus verschiedensten Gründen konnten 
einige am Vereinsabend leider nicht teilnehmen. Ich bedanke mich bei Grüll Sepp für die Fotos, da 
auch ich nicht anwesend war.  

Am Abend wurde gegrillt.  

Später wurde dann ein Lagerfeuer entzündet und alle setzten sich gemütlich rund ums Feuer und 
einige grillten auch Würste.  

Gemütliches Beisamensitzen rund ums Lagerfeuer.  
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Natürlich wurde auch gefischt. Einen besonders interessanten Drill hatte Grüll Sepp. Beim Drillen 
eines größeren Fisches ging plötzlich gar nichts mehr. Der Widerstand war zu groß. Nach großer 
Anstrengung gelang es doch noch, die Beute ans Ufer zu bringen. Der Fisch war in einen großen Ast 
im Wasser geschwommen, hatte sich dort befreien können und übrig blieb nur der große Ast. Aber 
für alle war es ein aufregender und spannender Drill.  

Der aufregende Drill von Sepp und das Ergebnis. 

Wie üblich blieben die meisten über Nacht am Teich. Spät in der Nacht oder früh am Morgen, je 
nachdem wie man es sieht, trafen noch einige Fischerfrauen am Teich ein. Sie kamen vom Poltern 
und sorgten noch für etwas "Action". Nach dem Frühstück wurde noch gefischt und einige setzten 
sich noch gemütlich zusammen.  

Herzlichen Dank nochmals unseren Mitgliedern Elisabeth und Roland Aigner für die Einladung zu 
Speis und Trank.  

Zwei der Spätankommerinnen  Am nächsten Morgen  
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Hochzeit von Barbara und Thomas  
 
Am Samstag, den 14. Juli 2007 schlossen unsere Mitglieder Barbara Machl und Thomas Grüll den 
Bund der Ehe. Alles war schon zum Hochzeitsschießen vorbereitet, aber da der Bräutigam krank 
wurde, wollten wir ihm die nötige Ruhe gönnen. Auch vor bzw. nach dem Trauungsgottesdienst 
wurde das Schießen abgesagt, um die vielen Pferde nicht zu beunruhigen.  
Nach der Trauung in der Kirche wurde Spalier gestanden und obwohl sehr viele Mitglieder der 
Fischerrunde zur Verwandtschaft gehören, konnte trotzdem noch ein schöner Spalier gebildet werden. 
Die Frau unseres Obmannes hat alles so perfekt organisiert, dass alle Hochzeitsgäste und Zuschauer 
begeistert waren.  

Ab sofort Barbara "Grüll"!  Spalierstehende Mitglieder mit Fischen und Rosen an den Angelruten  

Das „Empfangskomitee“  Endlich kommt das Brautpaar  Die ersten Gratulanten  

Beim Einsammeln der Rosen und Fische Eine letzte Rose  

Nachdem das Brautpaar die letzte Rose von den Angelruten "gepflückt" hatte, fuhren wir ins 
Gasthaus Reisecker. Dort warteten wir in der Gaststube, bis die meisten Mitglieder eingetroffen 
waren. Anschließend nahmen wir unsere Plätze im Saal ein und gingen dann gratulieren. Ein Gefäß 
mit Wasser und drei Goldfische, die einen "Schatz" bewachten, war das Geschenk der Fischerrunde. 
Unser Mitglied Anna Pilger ließ sich  auch diesmal etwas Besonderes einfallen. Sie und Johanna 
verkauften Lose für eine Tombola mit "besonders wertvollen" und lustigen Preisen. Nach der 
Preisverteilung wurde der Erlös dem Brautpaar als zusätzliches Geschenk überreicht.  
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Warten in der Gaststube  Tanja war Brautjungfer  Überreichung des Geschenkes 

Freude beim Brautpaar  Die lustige Tombola mit einem der glücklichen Gewinner.  

Unbestätigten Gerüchten zufolge verschwanden am späten Nachmittag einige Mitglieder der 
Fischerrunde, um im Haus des Brautpaares einmal ordentlich "aufzuräumen". Man munkelt, dass sich 
in den Waschbecken in Küche und Bad sogar Goldfische befunden hätten. 
Wie es bei Hochzeiten der Brauch ist, wurde natürlich auch die Braut gestohlen. Wie lustig es dort 
zuging, zeigen am besten die Bilder. Anschließend wurde noch viel getanzt und unser Mitglied Pepi 
Grüll hatte sogar einen Auftritt mit der Band als Sänger. Einige feierten auch noch an der Bar 
ordentlich weiter.  

Die Mitglieder der Fischerrunde bedanken sich sehr herzlich für die Einladung und wünschen dem 
Brautpaar alles Gute für das weitere "Leben zu zweit". 
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Monika Burgstaller wurde 40 
 
Der nächste runde Geburtstag war zu feiern. Diesmal feierte Monika Burgstaller ihren 40-er, und 
zwar am 22.7. Wir von der Fischerrunde trafen uns am Vortag, um eine Puppe und ein Transparent 
anzufertigen und anschließend natürlich auch aufzustellen. Auch ein kleines Gärtchen wurde 
liebevoll gestaltet und unter dem Transparent aufgestellt.  

Beim Aufblasen der Ballons  Ausstopfen der Puppe  Letzte Handgriffe am Transparent  

Das fertige Transparent  Transport der Puppe ...  ... und des Transparentes.  

Wo der Güterweg "Schneiderpoitl" von der Hauptstraße abzweigt, wurde zuerst das Transparent 
aufgestellt. Dann wurde die Puppe auf einen Besen gesetzt und befestigt. Anschließend platzierten 
wir das kleine Gärtchen unter dem Transparent. Als alles fertig war, kehrten wir noch im Gasthaus 
Reisecker ein. 

Beim Aufstellen  Das kleine Gärtchen  Alles fertig!  
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Monika lud die Mitglieder der Fischerrunde zu ihrer Geburtstagsfeier ein. Wir trafen uns um  
12 Uhr 30 in der "Schihütte". Burgi versorgte uns mit Spezialitäten vom Grill und dazu gab es 
köstliche Salate. Natürlich gab es dann auch noch ein Kuchenbuffet mit vielen sehr gut 
schmeckenden Kuchen. Es wurde gesungen und gefeiert und so verging der Nachmittag wie im Flug.  

Das Geburtstagskind  Geschenke werden überreicht  Warten auf das Essen  

Es ist gleich soweit!  Burgis Grillspezialitäten ...  ... und die köstlichen Salate.  

Alle ließen es sich schmecken . Renate als Babysitterin  Geschenk der Fischerrunde  

Wir danken Monika recht herzlich für die Einladung und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
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Vereinsausflug 
 

Unser Vereinsausflug, der in diesem Jahr ein Familienausflug war, führte uns vom 24. bis 26. August 
zum Naturcampingplatz Seewirt am Ibmer (Heratinger) See. Es nahmen 24 Personen und ein Hund 
am Ausflug teil.  
Nach dem Aufstellen der Wohnwagen und Zelte ging es gleich mal rüber ins Strandbad. Am Abend 
wurde von 18 bis 22 Uhr die Asphaltbahn in Beschlag genommen und fleißig geschossen. 
Anschließend setzten wir uns noch gemütlich zusammen.  

Die ersten Camper .  Ein Eck für uns ganz allein.  Unser Obmann beim Aufbau  

Beim Baden im See  Auf die Plätze - fertig - Rückwärtssalto!  

Eine Besuch im Badebuffet gehört auch dazu.  

Beim Asphaltschießen ging es um Millimeter.  

Karli auf Abwegen?  

Kurzer Besuch beim Wirt 
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Am Abend setzten wir uns am Campingplatz gemütlich zusammen und tranken das von Sepp Grüll 
gespendete Bier.  

Am Samstag Vormittag besuchten einige den Moorlehrpfad im Ibmer Moor. Nach einigen 
biologischen Erklärungen (Pfeifengras, fleischfressender Sonnentau, usw.) erklommen einige den 
Kletterbaum. Ein besonderes und lustiges Erlebnis war ein entspannendes Bad in einer Moorpfütze, 
das allerdings in eine Schlammschlacht ausartete.  

Beim Mostbauern war es auch ganz gemütlich.  

Zu Mittag wurde dann bei den meisten Teilnehmern gegrillt und am Nachmittag gingen alle hinüber 
ins Strandbad. Dort wurde natürlich gebadet, aber auch Beachvolleyball gespielt und ein paar 
Bierchen wurden getrunken .Am Abend fuhren dann alle zu einem nahe gelegenen Mostbauern, wo 
der Verein für alle eine Jause zahlte.  

Wegen einer Reitveranstaltung, an der unser Mitglied Tanja teilnahm, fuhren einige schon am 
Sonntag Morgen ab, einige blieben bis Mittag und ein paar nützten den schönen Tag und blieben bis 
zum Abend. Auf alle Fälle war es wieder ein schöner Vereinsausflug.  



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 30 PETRI HEIL 
 
 

  

40ster Geburtstag von Monika Huber 
 
Den letzten runden Geburtstag in diesem Jahr feierte Monika Huber am 27.8. Leider konnte sie schon 
beim Ausflug am Wochenende nicht mitfahren, da sie im Krankenhaus lag. Und auch an ihrem 
Geburtstag war sie noch nicht zu Hause. Wir stellten daher das Transparent und das ganze 
Rundherum erst am Montag auf. Anschließend machten alle, die beim Aufstellen dabei waren, einen 
Überraschungsbesuch im Krankenhaus. Im Park neben dem Krankenhaus veranstalteten wir ein 
kleines Geburtstagspicknick. Auch die Geburtstagsfeier musste verschoben werden, und zwar auf 
Freitag.  

Beim Aufbau des Transparentes  Aufstellen einer Puppe  Fast alles ist fertig  

Transparent mit Rundherum  Gratulation im Krankenhauspark  

Freudentränen fließen  Ein Prosit .. ...zum 40er. 

Ein abendliches Geburtstagspicknick im Krankenhauspark  



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 31 PETRI HEIL 
 
 

  

Die verschobene Geburtstagsfeier fand dann am Freitag in Hubers Garage statt. Es gab gemischte 
Knödel, Pizza und jede Menge Kuchen. Neben den üblichen Getränken gab es auch ein 
umfangreiches Angebot an Cocktails. Im Rahmen der Geburtstagsfeier wurde auch ein "Vertrag" 
unterschrieben, in dem es um eine "Wallfahrt" nach Maria Schmolln geht.  

Das Geburtstagskind  Es gab Innviertler Knödel...  ...die allen gut schmeckten.  

Der "Prominententisch"  Anni mit ihrem Vortrag  Ein Teil der Cocktailbar  

Warten auf das Gratulieren  Der Obmann gratuliert  Ein Dokument wurde verfasst. 

Wir danken Monika recht herzlich für die Einladung und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute und 
vor allem Gesundheit.  

Werbung 
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Werbung 

 

Innviertler Hausmannskost - hausgemachte Knödelspezialitäten 
 

Dienstag & Mittwoch Ruhetag 
 

Familie Schamberger 
Kobernaußen 1,  A-4923 Lohnsburg a. K. 

Telefon: 07754/2313 
 

 

Familie Schamberger und das Team der 
Burgtaverne wünschen allen Fischern  

ein kräftiges „Petri Heil“ ! 
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 Stammtisch in Kobernaußen 
 
Eine ziemlich turbulente Zeit hat unser Stammtisch in der Burgtaverne Kobernaußen hinter sich. Zuerst die 
Nachricht, dass unser Wirt Georg in Pension geht und das Gasthaus vorübergehend geschlossen wird. Dann 
doch wieder ein Pächter, bei dem wir einen Stammtisch abhielten. Das Ganze dauerte aber nicht sehr lange, 
und beim nächsten geplanten Stammtisch standen wir wieder vor verschlossenen Türen. 
Und doch ging es wieder weiter. Und wie! Das Ehepaar Schamberger mit ihrer sympathischen Art und Weise 
und ihr Team brachten wieder Schwung in die Burgtaverne und wir von der Fischerrunde hoffen, dass das 
auch so bleibt und freuen uns schon auf den nächsten Stammtisch. 

In der Burgtaverne ist es immer sehr gemütlich 

Elsa bekommt ihr Geschenk Stammtischneuigkeiten - Elisabeth Aigner ist schwanger! 

Bei unserer neuen Wirtin... ...fühlt sich auch unser Obmann wohl! 

Wir gratulieren unseren neuen Wirtsleuten Elisabeth und Rudi zum so erfolgreichen Neustart und 
wünschen auch weiterhin alles Gute und viel Erfolg. Wir freuen uns auf eine gute und lange 
Zusammenarbeit. 
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Fischen in Nove Hrady 
 
Zweimal im März und einige Male im Herbst fuhren Mitglieder unserer Fischerrunde nach Nove 
Hrady in Tschechien. Die Fangergebnisse waren sehr unterschiedlich, aber wie immer stand vor 
allem die „Lagerfeuerromantik“ im Vordergrund.  

Beim Frühstück Auf „hoher See“ Am Lagerfeuer 

Nächtliches Geschehen 

Seltsames Petri Heil Das kann sich sehen lassen! 
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Besonders großer Andrang herrschte zu Allerheiligen. Ein Teil von uns stand dicht gedrängt entlang 
der Straße, einige suchten sich Plätze auf der gegenüberliegenden Seite. Gefangen wurde da und dort 
nicht viel. Zwischen uns befand sich eine Gruppe Eberschwanger, die uns auf ein paar Getränke 
einlud, was nicht ohne Folgen bleiben sollte. 

Auf allen Seiten wurde gefischt. Eine Stange nach der anderen. 

Ein Prosit mit den Eberschwangern Die „ominöse Bank“ 

Was es mit dieser Bank auf sich hatte: Thomas entfernte sich rechtzeitig Richtung eigenes 
Lagerfeuer. Plötzlich kam Bewegung in die Bank. Sie neigte sich immer mehr in Richtung 
dahinterliegendem Ufer. Sepp konnte sich noch rechtzeitig „retten“. Reini und Roland fielen mit der 
Bank um. Reini machte eine gekonnte Rolle rückwärts und landete im eiskalten Wasser. Roland fiel 
zwar nicht ins Wasser, handelte sich aber dabei einen längeren Krankenstand ein. 

„O nass is“ 
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Werbung 

GASTHOF  -  PENSION 

Reisecker 

Wirt z`Reiseck 
 

4923 Lohnsburg, Schönberg 12 
Telefon: 07754/2830 

 

 
Stelzen 75,  4923 Lohnsburg 

Tel.: 07754/3412 
Freitag und Samstag Ruhetag 

Sonst täglich geöffnet ab 9 Uhr 

Hans + Burgis Imbiss 



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 37 PETRI HEIL 
 
 

  

Wallerfischen im Podelta 
 
Auch im vergangenem Jahr versuchten einige Fischer unseres Vereines ihr Glück in Italien. Während 
für eine Gruppe der Spruch „Außer hohen Spesen (Strafen) fast nichts gewesen“ zutrifft, haben 
Reinhard und Markus im Kanal bei Ostelato ganz gut gefangen. Auch 1,90 Meter Exemplare standen 
auf der Fangliste. 

Markus und Reinhard versuchten es alleine ... 

...und verzeichneten schöne Fänge. 

Einige kleinere Exemplare 
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Nach Zander, Hecht, Karpfen, Forelle, Stör und Huchen folgt dieses Mal ein Fisch, von dem wir ein 
paar prächtige Exemplare in unserem Teich haben, die aber ganz selten gefangen werden. In diesem 
Jahr werden wir noch ein paar Exemplare dazubekommen. Gemeint ist der 
 

Graskarpfen oder Amur 
 

Wesentlichste Merkmale: 
Der Graskarpfen hat einen langen und gestreckten Körper. Die stumpfe Schnauze ist zwischen den 
Nasenlöchern eingedellt. Dem unterständigen Maul fehlen die Bartfäden. Der Graskarpfen hat 
große Schuppen, entlang der Seitenlinie sind 42-45 Schuppen. Unterhalb der Seitenlinie liegen 
5 Schuppenreihen. Der Rücken ist dunkelgrün bis grünschwarz, die Seiten sind heller. Der Bauch hat 
eine weißliche Färbung. Die großen, silbernen Schuppen sind dunkel umrandet, so dass sie wie eine 
Netzzeichnung wirken.  

Lebensräume: 
Das ursprüngliche Verbreitungsgebiet ist 
kaum noch feststellbar, da der Graskarpfen 
seit dem 10. Jahrhundert in China künstlich 
eingesetzt wurde. In Europa ist er heute weit 
verbreitet, die Fische in Österreich und 
Deutschland stammen alle aus Besatz aus 
den 60er Jahren.  

Nahrung: 
Vorwiegend Wasserpflanzen, wobei Jungpflanzen bevorzugt werden. 
Größe: 
Die Durchschnittsgröße liegt bei 50 cm bis 70 cm, unter guten Lebensbedingungen kann der 
Graskarpfen bis zu 120 cm lang und an die 40 kg schwer werden. 
Alter: 
Nicht bekannt. Soweit bekannt ist, pflanzen sich Graskarpfen in Mitteleuropa nicht natürlich fort. 
Daher sollte man diese Fische wieder zurücksetzen ( Catch & Release ). 

Angeln auf Graskarpfen 

Haben Sie Ihr Glück schon einmal auf Graskarpfen versucht? Viele Angler 
werden mit dem Kopf schütteln. Die meisten Fänge resultieren aus purem Zufall, 
aber mit ein bisschen Nachhilfe in der Köderauswahl, kann man wohl sehr 
erfolgreich sein. Auftreibende Boilies, ( siehe Zeichnung ) Tigernüsse, oder eine 
mit Schaumstoffstreifen präparierte Maiskette bringen den Erfolg. Natürlich 
steht der nahe Karpfen genauso auf diese Leckerbissen.  
Ein gezieltes Angeln ist auch mit Oberflächenködern möglich. Anfüttern mit 
Brotflocken und wenn die Fische am Platz sind den Köder (ebenfalls Brotflocke) 
dazwischen einwerfen. Entweder unbeschwert oder bei größeren Entfernungen 
an einer Montage mit durchsichtiger Wasserkugel.  

Anfüttern ist das A & O beim Graskarpfenfischen 
Wenn der Mais auf den Feldern reif ist, sollten Sie sich ein paar Maiskolben besorgen. Legen Sie 
diese in eine Schüssel und warten Sie, bis der Maiskolben anfängt zu keimen. Jetzt schütten Sie ein 
Glas Wasser über die Kolben und warten ein paar Tage. Stellen Sie die Schüssel am besten in den 
Garten oder in den Keller da der Geruch sehr intensiv ist. Hiermit baden Sie Ihre Maden, Mais oder 
Tigernüsse. Man fängt damit sehr gut und viele Angler hüten deshalb das Geheimnis dieses 
Köders. 
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Geräteempfehlung: schwere Karpfenausrüstung, Schnur mindestens 0,25er  
Bei einem Biss erfolgt der Abzug der Schnur vehement und daher sollte die Rollenbremse sehr genau 
eingestellt sein. Eine kleine Unaufmerksamkeit und der Schnurbruch ist garantiert! 
 
Im Winter stehen die Chancen auf einen Graskarpfen gegen Null. Das heißt, die beste Zeit zum 
Angeln auf den weißen Amur ist der Hochsommer. Graskarpfen sind schreckhaft, hektische 
Bewegungen und lautes Auftreten  vermeiden. 
 
 

Rezepte für die Zubereitung 
 
Der Graskarpfen oder auch weißer Amur genannt, ist ein delikater Speisefisch. Dieser asiatische 
Pflanzenfresser zeichnet sich durch ein wohlschmeckendes und kerniges Fleisch aus, ein Nachteil 
allerdings ist, dass es sehr grätenreich ist. 
 
Zubereitung als Knoblauchfisch: 
Hierfür verwendet man einen Amur von wenigstens 3 kg.  
Den geschuppten und ausgenommenen Graskarpfen vor der Zubereitung noch einmal gründlich  
auswaschen und vom Kopf an bis zum Schwanz direkt entlang der Wirbelsäule einschneiden. Dieser 
2 cm tiefe Schnitt wird mit Knoblauch und Butter gespickt und nun der ganze Fisch mit Salz, Pfeffer, 
Dill und Petersilie gewürzt. Nun Kopf und Schwanz mit einem Fleischerfaden zusammenbinden, in 
eine große Tasse stellen und ab in die Backröhre. Etwa 250 ml Wasser kommt mit aufs Blech und mit 
dem Fond wird der Amur immer wieder mal übergossen. Bei einer Temperatur von 190°C und einer 
Garzeit von etwa 60 Minuten ist der Fisch fertig und es darf serviert werden. 
 
Graskarpfen mit Petersilienkruste (Zutaten für 4 Personen): 
 

1 Graskarpfen von etwa 1,5 kg  
50 g Butter  
50 g Petersilie  
100 g Zwiebeln  
100 g frisches Weißbrot gebröselt 
Butter für die Form 
2 Schalotten  
Salz, Pfeffer  
1/8 l Fleischbrühe  
¼ l trockener Weißwein  
250 g Creme fraiche 
Zitronensaft  
etwas Kerbel oder Petersilie 
 

Zubereitung: 
Den geschuppten und ausgenommenen Graskarpfen vor der Zubereitung noch einmal gründlich  
auswaschen. Für die Farce weiche Butter mit der fein gehackten Petersilie und den klein 
geschnittenen Zwiebeln sowie den Weißbrotbröseln gut vermischen. Eine feuerfeste Form passend 
zur Fischgröße mit Butter einstreichen und mit den klein geschnittenen Schalotten ausstreuen. Den 
Graskarpfen innen und außen salzen und pfeffern, in die Form legen und die Oberseite mit der 
Weißbrotfarce bestreichen. Im auf 200 Grad vor geheizten Ofen auf mittlerer Schiene ca. 25 Minuten 
garen. Nach 5 Minuten herausziehen und mit Fleischbrühe und Wein aufgießen. Während des Garens 
regelmäßig begießen. Zum Schluss soll der Graskarpfen eine schöne braune Kruste haben. Dies kann 
auch durch 5-minütiges Übergrillen im Anschluss an das Braten erreicht werden. Den Graskarpfen 
auf eine vorgewärmte Servierplatte legen und warm halten. Die Flüssigkeit in der Bratform mit 
Creme fraiche verrühren und mit einem Spritzer Zitronensaft, Pfeffer und Salz abschmecken. Etwas 
gehackten Kerbel in die Sauce rühren und den Graskarpfen damit übergießen. Als Beilagen eignen 
sich Salzkartoffeln und ein gemischter Salat je nach Jahreszeit.  
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Humor 
Die Anglerfrau klagt der Nachbarin 
ihr Leid: "Heute hab` ich beim 
Angeln mit meinem Mann wieder 
alles falsch gemacht. Zu laut 
gesprochen, den falschen Köder 
genommen, zu früh eingeholt - und 
mehr gefangen als er ..." 
 
Fragt der Spiegelkarpfen den 
Schuppenkarpfen "Hast du schon 
gehört, Boilies sind angeblich  
k r e b s e r r e g e n d . "  M e i n t  de r 
Schuppenkarp fen  "Na  und , 
interessiert mich doch nicht, was 
Krebse erregt." 

"Wie bringt eine Blondine einen Fisch 
um?  Durch ersäufen" 
"Welche Fische haben die Augen am 
engsten zusammen?  Die kleinen" 
"Der Fischer sagt nur dann die 
Wahrheit, wenn er einen anderen 
Fischer einen Lügner nennt" 

 

Nur die beste Bank gehört fast zur Familie. 

Geschäftsstelle Lohnsburg 

Werbung 
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Stammtische 2008: 
 

5. Jänner .................................... Gh. Hillinger, Gunzing 
 2. Februar .................................. Burgtaverne Kobernaußen 
 1. März ...................................... Braugasthof Riegerting 
 5. April ...................................... Gh. Hillinger, Gunzing 
 10. Mai = 2. Samstag! ............... Burgtaverne Kobernaußen 
 7. Juni  ....................................... Braugasthof Riegerting 
 5. Juli  (entfällt!) ....................... (Vereinsabend) 
 2. August ................................... Gh. Hillinger, Gunzing 
 6. September ............................. Burgtaverne Kobernaußen 
 4. Oktober ................................. Braugasthof Riegerting 
 8. November = 2. Samstag! ...... Gh. Hillinger, Gunzing 
 6. Dezember .............................. Burgtaverne Kobernaußen 
 3. Jänner 2009 ........................... Braugasthof Riegerting 
 
Sollte ein Stammtisch nicht möglich sein, - Urlaub, kein Platz, – so findet der Stammtisch 
automatisch beim Schmiedwirt statt. 

Informationen 
 
Wichtiges aus den Vorstandssitzungen: 
 
27.2. Budget für 2007 wurde beschlossen. Es konnte mit 4507.– Euro Einnahmen und 
 4410.– Euro Ausgaben ziemlich ausgeglichen erstellt werden. 
  2006 wurden laut abgegebenen Fanglisten von den Jahreskartenfischern 315 Forellen, 
  5 Karpfen und 4 Hechte unserem Teich entnommen. 
12.6. Auf Stör darf nur mit Schonhaken gefischt werden! Dasselbe wird auch beim 
 Karpfenfischen empfohlen. Hecht: Schonzeit und Mindestfangmaß wird dem 
 Landesgesetz angepasst = 1. Feb. bis 30. April / 50 cm.  
27.11. Der Preis für die Jahreskarten bleibt unverändert. Da die Ausgaben für die 
 Vereinsmitglieder immer höher werden (Jahreshauptversammlung, Essen Ausflug, 
 Zuschuss Vereinsabend, usw.) wird der Mitgliedsbeitrag einstimmig auf Euro 17.- 
 angehoben. 
 Lohnsburger Adventmarkt: Für das kommende Jahr wird eine Teilnahme beschlossen. 
 Hinweis: Fischereimesse Salzburg vom 22. bis 24.2. 

Termine für 2008 
 
Geplante Veranstaltungen im Jahr 2008: 
 
 Eisfischen   ..................................................................    je nach Witterung 
 Fischerevent  ...............................................................    18. bis 20. April  
 Teilnahme am Lohnsburger Kirtag  ............................    18. Mai 
 Kinder– und Jugendfischen mit Sonnwendfeuer ........     21. Juni 
 Vereinsabend am Teich (Nachtfischen) ......................      5. Juli 
 Vereinsausflug (voraussichtlicher Termin)  ...............    22. bis 24. August 

Besucht recht zahlreich die Stammtische, denn sie dienen auch der Weitergabe von Informationen 
und je mehr teilnehmen, desto lustiger und interessanter ist es für die Anwesenden. 



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 42 PETRI HEIL 
 
 

  

Impressum 
Medieninhaber und Herausgeber: Fischerrunde Kobernaußerwald 
Redaktion und Layout: Burghard Streif, Weinstr. 8, 4923 Lohnsburg 
Druck: Eigenvervielfältigung 
Auflage: 50 Stück 
Erscheinungsort: Lohnsburg am Kobernaußerwald 

Werbung 



RAIFFEISENBANK 
LOHNSBURG 

 

DIE BANK FÜR IHRE ZUKUNFT 

 



Inhaber: Karl Egger, Salzburger. Str. 15, 4870 Vöklamarkt,  07682/6298-3 
 

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 10 - 19 Uhr 
            Sa. von 10 bis 15 Uhr 

www.charlys-fishworld.at 
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